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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Lengfeld 1876 : TSV Grombühl Würzburg II 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Weinbeer und Roux und Konitzer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Grombühl Würzburg II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) beim TSV Lengfeld 1876 benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:4 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Weinbeer, Roux und Konitzer, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kruschel / Wolz hatten gegen Enser / Weinbeer beim 9:11, 6:11, 10:12 kaum
eine Chance. WU / Göddert hatten dann gegen Roux / Konitzer beim 4:11, 7:11, 1:11 wenig zu
bestellen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Mit 1:3 verlor Karsten Kruschel
seine Partie gegen Dietmar Weinbeer, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Erhard Wolz letztlich auf Lager, um
Stephan Enser final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 0:4 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Hao WU bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tobias
Konitzer. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jörg Göddert bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Rayk Roux. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Lengfeld 1876 und des TSV Grombühl Würzburg II. Beim 3:1-Erfolg von Karsten Kruschel
gegen Stephan Enser ging nur Satz 1 verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dietmar Weinbeer
wurden Erhard Wolz hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Keinen Zähler beisteuern konnte Hao WU im Spiel gegen Rayk Roux, das 0:3 verloren
ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Keine Chancen hatte
nachfolgend Jörg Göddert beim 0:11, 1:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Tobias Konitzer.
Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Göddert nur 6
Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-
Erfolg für den TSV Grombühl Würzburg II die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Lengfeld 1876 am 17.10.2022 gegen den TSV 1877 e.V.
Gerbrunn versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 21.10.2022 gegen den SB Versbach VII mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Lengfeld 1876

Doppel: Kruschel / Wolz 0:1, WU / Göddert 0:1 
Einzel: K. Kruschel 1:1, E. Wolz 0:2, H. WU 0:2, J. Göddert 0:2 

 TSV Grombühl Würzburg II
Doppel: Enser / Weinbeer 1:0, Roux / Konitzer 1:0 
Einzel: S. Enser 1:1, D. Weinbeer 2:0, R. Roux 2:0, T. Konitzer 2:0
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